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Terminhinweis / Einladung an die Medien: 
 
Erstes länderübergreifendes Gewerbegebiet entsteht in Stapelfeld 
und Hamburg-Rahlstedt 
Unterzeichnung der Bebauungspläne Stapelfeld 16 („Minervapark“) und Rahlstedt 131 
(„Victoriapark“) 
 

 

Nachdem der Bebauungsplan Stapelfeld 16 und der Bebauungsplan Rahlstedt 131 beschlossen wurden, 

unterzeichnen nun Stapelfelds Bürgermeister Jürgen Westphal sowie Wandsbeks Bezirksamtsleiter 

Thomas Ritzenhoff die Bebauungspläne am   

 

Freitag, dem 06. Dezember 2019 

um 13:00 Uhr in der  Kratzmann´schen Kate, 

Reinbeker Straße 4, 22145 Stapelfeld. 

 

Zusätzlich werden die Planungsunterlagen vor Ort ausgehängt und Vertreter des Kreises Stormarn sowie 

Vertreter der Freien und Hansestadt Hamburg für Fragen zur Verfügung stehen. 

  

Informationen: 

Die Gemeinde Stapelfeld und der Bezirk Wandsbek haben sich entschlossen den dynamischen 

Wirtschaftsraum an der A1 zwischen Rahlstedt und der Anschlussstelle Stapelfeld weiterzuentwickeln und das 

erste länderübergreifende Gewerbegebiet gemeinsam zu erschließen.  

 

Hierfür war es auf Stapelfelder und Hamburger Seite erforderlich, angrenzend an den bereits bestehenden 

„Merkurpark“ auf Hamburger Gebiet, östlich („Minervapark“ ca. 13 Hektar Gewerbeflächen) sowie südlich 

(„Victoriapark“, ca. 26,5 Hektar Gewerbeflächen) die planrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen. Hierzu 

wurden der Bebauungsplan Stapelfeld 16 im Februar 2019 von der Gemeindevertretung Stapelfeld und der 

Bebauungsplan Rahlstedt 131 im November 2018 von der Wandsbeker Bezirksversammlung beschlossen. 

Mit der Feststellung der Bebauungspläne erfolgt nun auch der Startschuss für die Umsetzung des 

Entwicklungskonzepts der Großen Heide, mit dem neben der gewerblichen Entwicklung vor Ort eine 

Aufwertung des angrenzenden Naturraums und der Naherholung einhergeht.  
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